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Regelgeschossdecken beträgt einheitlich 25
cm.

Die Nordwest-Ecke des Gebäudes kragt mit
Erdgeschoss und Obergeschoss aus und ist mit
Zugsäulen in die Attikaträger rückgehängt.

Die Wände der Stiegenhauskerne werden zur
Aufnahme der Horizontalbeanspruchungen aus
Erdbeben und Wind in einer Stärke von 25 cm
bzw. 35 cm ausgebildet.

Eine mögliche Erweiterung des Gebäudes um
weitere zwei Achsen wurde berücksichtigt.

Ort ¬ Scheibbs

Auftraggeber ¬ NÖ Immobilien-
gesellschaft m.b.H.

Architektur ¬ Architekt DI Franz Pfeil

Leistung ¬ Tragwerksplanung Entwurf & Detail
¬ Prüfingenieur lt. Bauordnung NÖ

Baukosten ¬ B 3,5 Mio.
Bruttovolumen ¬ 11 000 m³

Stahlverbrauch ¬ 260 t

Das Gebäude besteht aus einem Baukörper mit
den Abmessungen von 28 m x 48 m.
Das  Gebäude weist 2 Obergeschosse,
Erdgeschoss und ein Untergeschoss auf. Hier
wurden Haustechnik, Lagerräume und
Abstellplätze untergebracht.

Die Fundierung erfolgte auf einer Bodenplatte
mit einer Stärke von 40 cm. Die
Fundamentplatte bildet mit den Kellenwänden
eine  „Weiße Wanne“.

Die Geschossdecken wurden als punktgestütz-
te Platten ausgebildet. Die Deckenstärke der 


